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Bürgermeister Markus Baier, alle Gemeinderäte und 
Gemeindebediensteten wünschen Ihnen einen schönen Sommer!

Veltliner & Veltlinchen 
Tour

Besuchen Sie den Themenweg 
in Zellerndorf. Entdecken Sie 
den Rundwanderweg zu Fuß 
oder mit dem Rad in ausgewo-
gener Ba-
lance von 
Moderne 
und Tra-
dition!

Mülltrennung auf den Friedhöfen
Bitte in den aufgestellten Müll-
tonnen nur den auf den Tonnen 
sichtbar gekennzeichneten Abfall 
entsorgen. Kein Restmüll, Bio-
müll oder sonstige Stoffe in den 
Kerzenbehältern deponie-
ren! Wir bitte Sie dies un-
bedingt zu berücksichtigen! 
Bitte beachten, dass die Giesskan-
nen Gemeindeeigentum sind und 
nicht mitgenommen werden dürfen!!
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 50. Geburtstag
Cornelia Mitelmeier, Platt
Sabine Buric, Zellerndorf
Friedrich Schechtner, Watzelsdorf
Dragan Caran, Watzelsdorf
Franz Mayer, Pillersdorf
Franz Fidesser, Platt
Maria-Rodica Taran, Deinzendorf
Marlene Pausewang, Watzelsdorf
Andreas Dworak, Zellerndorf
Michaela Schieder, Zellerndorf
Ing. Andreas Keiml, Zellerndorf
Johannes Wally, Zellerndorf
Gerhard Manschein, 
Dietmannsdorf
Elfriede Muck, Platt

 60. Geburtstag
Brigitte Reither, Zellerndorf
Richard Bachl, Zellerndorf
Maria Graf, Zellerndorf
Brigitte Putz, Zellerndorf
Adelheid Mitternast, Pillersdorf
Willibald Graf, Zellerndorf

Renate Schieder, Zellerndorf
Josef Haresleb, Watzelsdorf
Heidemarie Rohrin-
ger, Zellerndorf
Christine Alföldi, Pillersdorf

65. Geburtstag
Johann Graf, Dietmannsdorf
Karl Aguiari, Zellerndorf
Johanna Toifl, Zellerndorf
Maria Pischinger, Watzelsdorf
Franz Schöfmann, Deinzendorf
Rudolf Schneider, Zellerndorf

 75. Geburtstag
Elfriede Auer, Platt
Rosa Hofbauer, Platt
Rudolfine Seher, Platt

Margarete Weiländer, Zellerndorf

80. Geburtstag
Maria Rohringer, Zellerndorf
Rudolf Buchmayer, Pillersdorf
Herbert Bartl, Zellerndorf

 85. Geburtstag
Ing. Ilse Haindl, Deinzendorf
Wilhelm Krippner, Platt
Hedwig Haresleb, Watzelsdorf
Hildegard Bauern-
feind, Deinzendorf
Wilhelm Rosinger, Zellerndorf
Anna Stift, Platt
Herbert Geisschläger, Watzelsdorf

 90. Geburtstag
Maria Moun Watzelsdorf
Franz Waldherr, Platt
Margarete Schimpel, Zellerndorf

Wir gratulieren recht herzlich!

01.07.2015 - 30.09.2015
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Trotz sommerlichen Temperaturen 
informiere ich sie gerne wieder über 
die aktuellen Geschehnisse in unserer 
Gemeinde. 
Das Jahr 2015 zeichnet sich vor allem 
durch die zahlreichen Vereinsjubiläen, 
welche wir gemeinsam in den letzten 
Wochen und Monaten feiern durften, 
aus. Für mich persönlich waren diese 
Jubiläen sehr interessant und freudig 
zugleich. Ich hatte einerseits die Ge-
legenheit mich bei sehr vielen Perso-
nen für ihr Engagment zu bedanken, 
andererseits wurde mir die Möglich-
keit aufgetan, sehr viel über die Ent-
stehung und die Entwicklung unserer 
Vereine zu erfahren. Historische Be-
gebenheiten, welche lange vor meiner 
Geburtszeit geschehen sind, machten 
diese Jubiläumsfeiern so spannend für 
mich. Zu wissen, welche Leistung, 
Arbeit und Kraft in den Aufbau die-
ses Vereinslebens in unserer Großge-
meinde aufgebracht wurde, kann uns 
alle gemeinsam nur sehr stolz ma-
chen, zumal dies alles ehrenamtlich 
und freiwillig geschehen ist.

Ich möchte an dieser Stelle nochmals 
allen Vereinen meine Glückwünsche 
zu ihren Jubiläumsfesten ausspre-
chen, wünsche allen auch weiterhin 
gutes Gelingen, denn unser reges und 
funktionierendes Vereinsleben ist der 
Motor unserer Gemeinschaft.

Ortsdurchfahrt Watzelsdorf

Die Ortsdurchfahrt Watzelsdorf wur-
de von der Straßenmeisterei Retz 
abgefräst und neu asphaltiert. Die 
weiteren Schritte sind nunmehr die 
Fertigstellung der Arbeiten im Be-
reich der Pernersdorfer Kreuzung, die 
Arbeiten an den Nebenanlagen von 
der Retzer Kreuzung zur Abbiegung 
in die Adolf Jagenteufel Straße, sowie 
der Beginn der Arbeiten am Strob-
lberg (Nebenanlagen).

Park & Ride Anlage Platt

Die Verhandlungen mit der ÖBB, 
dem Land Niederösterreich und den 
Grundbesitzern sind größtenteils ab-
geschlossen, sodass der Gemeinderat 
bereits in der nächsten Sitzung die 
Verträge entsprechend besprechen 
und beschließen kann.

Gewerbegebiet Watzelsdorf

Erfreuliches gibt es in der Planung 
des Gewerbegebietes in Watzelsdorf 
zu berichten. Die Realisierung des 
Projektes wird nach bestmöglichen 
Zufahrtsmöglichkeiten und notwen-
digen Vorarbeiten der Infrastrukutr 
begonnen.

Stolz auf unsere Mitbürger

In den Katastralgemeinden gibt es 
Projekte, welche durch Eigeniniative 
vieler Bürgerinnen und Bürger um-
gesetzt werden. Beispielhaft können 
Renovierungen von Marterl und Bild-
stöcke angeführt werden. Ebenso ver-
danken wir vielen Bürgerinnen und 
Bürgern schön gestaltete und gepfleg-
te Ortsteile. Ich finde diese Art der 
Eigeninitative sehr lobenswert und 
möchte mich recht herzlich  für diesen 
Einsatz bedanken. 

Ich wünsche Ihnen allen einen wun-
derschönen Sommer, einen erholsa-
men Urlaub, sowie eine ertragreiche 
Ernte.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Markus Baier)

„Vereine sind der 

Motor, jeder Ge-

meinde!“

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Jugend der Großgemeinde!

Meine 

Sprechstunden

Montag, von

14:00 - 19:00 Uhr

oder

jederzeit

gegen 

Voranmeldung!

(Telefon: 02945/2214 DW 12)
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Informationen über die Gemeinderatssitzung vom 25.06.2015
(Auszug aus dem noch nicht genehmigten Protokoll)

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 28-04-
2015 wurde nach Ergänzung einstimmig genehmigt.
 
An Frau Martha Holzschuh, 2051 Platt 190, wurde 
ein Teilstück der Grundparzelle Nummer 408, KG 
Platt, einstimmig verpachtet. 
 
An Herrn und Frau Johann und Renate Palat, 2051 
Watzelsdorf 163, wurde ein Teilstück des Grundstü-
ckes Nr. 3289/1, KG Watzelsdorf, einstimmig ver-
pachtet.

Von Herrn DI Hassan Taghian, 1200 Wien, Leystra-
ße 6/5/4, wurde die Bauparzelle Nummer 599/22, KG 
Zellerndorf, einstimmig zurückgekauft.

Von Herrn Alois Pohl, 2070 Retz, Geißlerstraße 
1-3/10, wurde das Grundstück Nummer 1980/73, KG 
Zellerndorf, einstimmig angekauft.

Mit dem Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe Was-
ser, Abteilung Wasserrecht und Schifffahrt, 3109 St. 
Pölten, Landhausplatz 1,  wurde ein Vertrag für die 
Benützung von Öffentlichem Wassergut einstimmig 
abgeschlossen.

Mit dem Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe 
Raumordnung, Umwelt und Verkehr, Abteilung Ge-
samtverkehrsangelegenheiten, 3109 St. Pölten, Land-
hausplatz 1, wurde ein Kooperationsvertrag  über ei-
nen Datenaustausch einstimmig abgeschlossen.

Die Entwidmung eines Teilstückes vom öffentlichen 
Verkehr und die Übernahme von Teilstücken in 
das öffentliche Gut, in der KG Zellerndorf, wurde 
einstimmig beschlossen.

Die 13a. Änderung des Örtlichen Raumordnungspro-
grammes – Änderung Flächenwidmung (KG Zellern-
dorf) - wurde einstimmig beschlossen.

Die Gewährung einer Förderung für Frau Vanda Frit-
humova, 2051 Watzelsdorf 56, für eine Betriebsneu-
gründung wurde einstimmig beschlossen.

Eine Resolution zum Thema Steuergerechtigkeit wur-
de einstimmig beschlossen.

Ein Grundsatzbeschluss für das Interesse an zusätz-
lichen Zugsverbindungen auf der Nordwestbahn und 
an der Änderung des Fahrplanangebotes 2015/2016 
wurde einstimmig beschlossen.

Der Bericht über die Gebarungsprüfung vom 01-06-
2015 wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men.

Die Berichte der Obmänner der Gemeinderatsaus-
schüsse wurden vom Gemeinderat zur Kenntnis ge-
nommen.

Der Antrag um „Beratung und Beschlussfassung über 
das Einholen eines Kostenvoranschlages betreffend 
einer Errichtung eines asphaltierten und beleuchte-
ten Gehsteiges bzw. Gehweges zwischen Bahnhof 
und Bahnhofsiedlung in der KG Zellerndorf“ mit 11 
Stimmen (ÖVP und FPÖ) dafür bei 7 Gegenstimmen 
(SPÖ) und 1 Stimmenthaltung (WIR) an den Aus-
schuss für Wirtschaft, Bau, Infrastruktur, öffentliche 
Einrichtungen weiter geleitet.

Der Antrag um „Anfrage des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Zellerndorf an Frau BM Mikl-Leit-
ner bezüglich einer möglichen Schließung des Poli-
zeipostens in Zellerndorf“ wurde einstimmig an den 
Ausschuss für Sicherheit, Verkehr, Mobilität und 
Pendler weiter geleitet.

Der Antrag um „Beratung und Beschlussfassung über 
Anerkennungen für ausgeschiedene Gemeinderäte“ 
wurde einstimmig an den Ausschuss für „Soziales, 
Gesundheit, Kultur, Sport u. Vereine“ weiter geleitet.

Der Antrag um „Beratung und Beschlussfassung über 
die Errichtung von Straßenbeleuchtung in der KG 
Deinzendorf“ wurde mit 12 Stimmen (ÖVP, SPÖ, 
WIR) dafür bei 7 Gegenstimmen (SPÖ) an den Aus-
schuss für Wirtschaft, Bau, Infrastruktur, öffentliche 
Einrichtungen weiter geleitet. Der Antrag von GR 
Herbert Hausknecht um Aufstellung einer Lampe 
ohne Weiterleitung an den Bauausschuss wurde mit 
7 Stimmen (SPÖ) dafür bei 11 Gegenstimmen (ÖVP 
und FPÖ) und 1 Stimmenthaltung (WIR) abgelehnt. 

Herr Ing. (FH) Markus Döller, 2051 Zellerndorf 
179, wurde einstimmig zum Energiebeauftragten der 



Verlegung der Glascontainer in Watzelsdorf

Die im Bereich der Kläranlage befindlichen Glascon-
tainer werden verlegt in das „Kürner- Gassl“. Diese 
befindet sich zwischen den Hausnummern 124 und 
126 in der KG Watzelsdorf. Grund für die Verlegung 
ist die Verschmutzung des derzeitigen Standortes.
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Ausg´steckt is
vom 1. August bis 16. August 2015,

vom 5. September bis 13. September und vom
 3. Oktober bis 13. Dezember 2015

Wir bieten Ihnen eine reiche Auswahl an Speisen, selbst-
gemachten Schmankerln und einen guten Tropfen Wein.

Öffnzungszeiten:  Samstag ab 16:00 Uhr
                               Sonntag ab 14:00 Uhr

Marktgemeinde Zellerndorf bestellt.

Herr Herwig Nutz, 2051 Watzelsdorf 28, wurde ein-
stimmig zum Feuerbrandbeauftragten der Marktge-
meinde Zellerndorf bestellt.

Herr Herwig Nutz, 2051 Watzelsdorf 28, wurde mit 
11 Stimmen dafür (ÖVP und FPÖ) bei 8 Stimmen 

dagegen (SPÖ und WIR) zum Umweltgemeinderat 
bestellt.

Frau Mag. Kerstin Schüller, 2073 Pillersdorf 15, wur-
de mit 11 Stimmen dafür (ÖVP und FPÖ) bei 8 Stim-
men dagegen (SPÖ und WIR) zur Jugendgemeinde-
rätin bestellt.



Vereine und Instituionen sind die treibenden Kräfte 
unserer Gemeinde und bemühen sich immer wieder 
durch sehr viel Einsatz und Engagement das Gemein-
wohl gesellschaftlich, sportlich und kulturrell zu stär-
ken und weiterzuentwickeln. Eine ganz besondere 
Freude ist es natürlich, dass gerade in  unserer Groß-
gemeinde im Jahr 2015 so viele Vereine ein Jubliläum 
feiern. Nachstehend ein Überblick über die zahlrei-
chen Feierlichkeiten:

40 Jahre Tennisclub Zellerndorf

Am 26. April 2015 feierte der Tennisclub Zellern-
dorf sein 40 jähriges Bestandsjubiläum im Rahmen 
einer Feierlichkeit direkt bei der Tennisanlage. Neben 
kullinarischen Genüssen wurde die Feier von der Mu-
sikgruppe „No Control“ musikalisch umrahmt. Nach 
dem Festakt konnte man die geschichtliche Entwick-
lung im Zuge einer Ausstellung erfahren. 

115 Jahre FF Watzelsdorf

Die freiwillige Feuerwehr Watzelsdorf feierte ihr 
115 jähriges Bestehen im Zuge eines Festaktes am 
17.05.2015. Gleichzeitig wurde im Rahmen der Fest-
messe der Zubau des Feuerwehrhauses gesegnet. 

20 Jahre Watzelsdorfer Fischerfreunde

Die Watzelsdorfer Fischerfreunde feierten heuer ihr 
20 Jahre Jubiläum mit einer gelungenen Feier am 6. 
Juni 2015. Unter der Führung von Obmann Herbert 
Peterzelka luden die ambitionierten Fischer, Gäste 
aus nah und fern ein, um gemeinsam mit ihnen dieses 
Jubiläum gebührend zu feiern. 

60 Jahre Trachtenkapelle Zellerndorf

Mit einer 3 tägigen Veranstaltung begang die Trach-
tenkapelle Zellerndorf ihr Festjubiläum anlässlich ih-
res 60 jährigen Bestehens. Das Programm gestaltete 
sich sehr bunt und es gab für jeden Geschmack et-
was zu erleben. Neben klassicher Blasmusik sorgten 
auch viele andere Musikgruppen für musikalischen 
Hochgenuss der besonderen Art. Die Trachtenkapel-
le Zellerndorf freute sich sehr über den Besuch der 
Partnerkapelle Telfes aus Tirol, welche auch die Fest-
messe am Sonntag musikalisch umrahmte. Im Zuge 
des Festaktes wurde dem Obmann der Musikkapelle 
Zellerndorf, Christian Falkinger, seitens der Markt-
gemeinde Zellerndorf eine Oboe übergeben, welche 
durch das Land Niederösterreich gesponsert wurde.

Foto: Schleich

Foto: Schleich
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2015 - das Jahr der Jubiläen
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Foto: Fischerfreunde
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15 Jahre Dorferneuerung und Dorfmusik Platt

Die Platter Dorferneuerung und die Dorfmusik feier-
ten heuer ihr 15 jähriges Bestandsjubiläum beim Plat-
ter Dorffest am 11.07.2015. Bei dieser Feierlichkeit 
präsentierte sich die Dorfmusik Platt in ihrer neuen 
Tracht und sorgte natürlich unter der Leitung von 
Karl Binder für hervorragende musikalische Klänge.
 

20 Jahre Stockschießverein Zellerndorf

Ein weiteres Jubiläum im Jahr 2015 feiert der SSV 
Zellerndorf. Der Verein wird heuer 20 Jahre alt und 
feiert dies am 23. August 2015 im Rahmen eines Ta-
ges der offenen Tür. Der SSV Zellerndorf lädt zu die-
ser Veranstaltung recht herzlich ein.

50 jähriges Priesterjubiläum

Neben zahlreichen Vereinen feierte auch eine für un-
sere Gemeinde besondere Person ein Jubiläum, näm-
lich unser Pfarrer Dechant Prälat Franz Mantler. 
Prälat Mantler lud am 5. Juli 2015 zu einer Jubiläums-
messe in die Pfarrkirche Watzelsdorf ein. Ein Festgot-
tesdienst unter der Leitung von Weihbischof Stefan 
Turnovszky prägte die herrliche Feier. Im Anschluss 
gratulierten zahlreiche Vertreter verschiedenster Or-
ganisationen, der Gemeinden Zellerndorf und Schrat-
tental, dem Jubilar für seine jahrelange Arbeit und 
sein Engagment für das Gemeinwohl. Über 50 Jahre 
ist Prälat Mantler nunmehr Priester, 45 Jahre davon 

in der Marktgemeinde Zellerndorf. Die gesamte Fei-
erlichkeit wurde von der Gemeinschaft der Pfarrge-
meinderäte organisiert. 

10 Jahre Jugend Platt

Die Jugend Platt wurde im Jahr 2005 gegründet und 
feiert heuer ihr 10 jähriges Bestehen. Die Jugend ist 
seit vielen Jahren eine sehr aktive Bewegung und ver-
anstaltet zahlreiche Festivitäten rund um den Jahres-
kreis. 

Rund 40 Jahre Tischtennisfreunde

Seit gut 40 Jahre stehen die Tischtennisfreunde  an 
der Platte und jagen dem weißen Celluloidball nach.
Körperliche Betätigung für die 10 Männer im Alter 
von 62 bis 78 Jahren, die aus Watzelsdorf, Deinzern-
dorf, Peygarten und Retz kommen.Der Teamführer 
und Organisator Willi Weichmann aus Watzelsdorf 
trifft sich immer jeden Dienstag mit Freunden im 
Dorfhaus in Watzelsdorf (Ausweichlösung wegen 
Renovierung der Schule in Zellerndorf) um  für zwei 
Stunden ein „Doppel“ nach dem anderen zu spie-
len.Wir sind kein Verein, einfach Freunde, so Willi 
Weichmann.

Wir wünschen allen Vereinen, Institutionen 
und Personen alles Gute zu ihrem Jubiläum 
und danken nochmals recht herzlich für die 
geleistete Arbeit und ihren Beitrag zu mehr 

Lebensqualität in unserer Heimat!

Foto: Schleich

Foto: Schleich

Foto: SSV

Foto: Dorfmusik Platt
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Weinhauermesse Pillersdorf

Weinhauer Messe mit Fahrzeug und Tiersegnung in 
Pillersdorf. Dechant Franz Mantler zelebrierte die 
Feldmesse, die musikalisch von der Platter Dorfmu-
sik umrahmt wurde. Die traditionelle Kerzenspende  
zu diesem Anlass hat dieses Mal die Österreichische 
Weinkönigin TanjaI.  Dworzak aus Deinzendorf über-
nommen.  
Unter den Ehrengästen waren Bgm. Markus Baier, 
Vbgm. Ing. Ernst Muck und die Gemeinderäte, Kers-
tin Schüller,  Tanja Dworzak, Alois Gessl, Ewald 
Bussek, Herbert Hausknecht. Ortvorsteher Christian 
Hindler bedankte sich bei Dechant Franz Mantler mit 
einem Weinkorb der Winzerbetriebe aus Pillersdorf. 
Prälat Mantler segnete zahlreiche Pferde, Hunde, 
Katzen sowie Autos, Traktoren und Räder.
Der Erlös dieser Veranstaltung, welche die gesamte 
Ortsbevölkerung Pillersdorf mitveranstaltete, kommt 
der Erhaltung der Weinhauerkirche zugute.

Vierzehn heilige Nothelfer Platt

Das Marterl „Vierzehn hei-
lige Nothelfer“ in der Kata-
stralgemeinde Platt befand 
sich in einem renovierungs-
bedürftigen Zustand. Die-
sen Grund nahmen einige 
Privatpersonen, darunter 
die Familien Laudon, Wolf 
und Hagen aus Platt, zum 
Anlass, um gemeinsam das 
Marterl zu renovieren. Die-
se Wiederherstellung wur-
de vollkommen uneigen-
nützig, freiwillig und zum Wohle der Gemeinschaft 
getätigt. Auch der Platz rund um das Marterl wurde 
wunderbar gestaltet. Die Marktgemeinde Zellerndorf 
dankt den Familien vielmals für ihren Einsatz bei die-
ser Renovierung.

Marienkapelle Dietmannsdorf

Die Renovierung der Marienkapelle in Dietmanns-
dorf wurde fertiggestellt. Die Arbeiten wurden von 
der Dorfgemeinschaft 
Dietmannsdorf vor-
bildhaft ausgeführt. 
Ein großen Dank an 
die vielen freiwilligen 
Helfer.

Foto: Schleich

Foto: ZVG

Foto: Schleich



FF-Deinzendorf

FF-Heurigen in Deinzendorf
Einladung zum FF-Heurigen am Samstag, den 15. 
August 2015 ab 16:00 Uhr beim Feuerwehrhaus.
Vorführung des neuen Feuerwehrfahrzeuges der 
FF-Zellerndorf. Musikalische Umrahmung durch 
die Feuerwehrkapelle DEINZENDORF und Josef 
HEINZL. Der Reinerlös dient zum Ankauf neuer Ein-
satzgeräte.
Die Kameraden der FF Deinzendorf freuen sich auf 
Ihren Besuch!

FF-Zellerndorf

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold

Die FF Zellerndorf kann zwei 
weitere Absolventen des Feu-
erwehrleistungsabzeichen in 
Gold in Ihren Reihen begrü-
ßen. Am 9. Mai 2015 haben 
LM Stefan SCHNEIDER 
und LM Matthias SCHWAY-
ER die Feuerwehrmatura in 
der NÖ Landesfeuerwehr-
schule in Tulln erfolgreich 
absolviert.

Feuerwehrfest mit Fahrzeugsegnung

Am Wochenende des 6 und 7. Juni 2015 veranstaltete 
die FF Zellerndorf ihr Feuerwehrfest 2015. Im Zuge 
des Festaktes wurde das neue Hilfeleistungsfahrzeug 
3 (HLF3) gesegnet.
Die Segnung wurde von Feuerwehrkurat Mag. Mo-
ritz Schönauer zelebriert. Die Patenschaft übernahm  
Martina Schwayer gemeinsam mit den beiden Ehren-
damen Sandra Masch und Judith Schneider.
Bezirksfeuerwehrkommandant Alois Zaussinger 
überbrachte eine Dankesurkunde für den zweitägigen 
Hochwassereinsatz in den Bereichen der Gemeinden 
Hollabrunn und Göllersdorf.Am Sonntagnachmittag 
wurde mit dem neuen HLF3 und unserem KDOF die 
Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“ in den 
Stufen Gold und Bronze erfolgreich abgelegt.

Foto: Segnung, APTE

Feuerwehrleistungsbewerbe des Bezirkes Hollab-
runn in Heufurth

Am Samstag den 27. Juni 2015 veranstaltete die FF 
Heufurth die Leistungsbewerbe für den Bezirk Holla-
brunn. Die FF Zellerndorf trat mit je einer Gruppe in 
den Wertungsklassen Bronze und Silber ohne Alters-
punkt sowie in Bronze mit Alterspunkte an.
In der Wertungsklasse Bronze mit Alterspunkte konn-
ten wir hinter der Feuerwehr Riegersburg den zweiten 
Platz belegen. 

Foto: AFLB

TAG der OFFENEN TÜR und 
FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG!

Die Freiwillige Feuerwehr Zellerndorf lädt Sie am 5. 
September 2015 von 09:00 – 13:00 Uhr recht herzlich 
ins Feuerwehrhaus ein. Schauen Sie hinter die Kulis-
sen, und lassen in der Zwischenzeit ihre(n) Feuerlö-
scher kostengünstig überprüfen! 

Weiters besteht die Möglichkeit neue Feuerlöscher zu 
erwerben. Bedenken Sie, zu Ihrer eigenen Sicherheit 
sollte in jedem Haushalt mindestens ein Feuerlöscher 
vorhanden sein!
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Foto und Quelle: Feuerwehr
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Goldene Ehrennadel für Josef Messirek

Im Zuge der Feierlichkeiten anlässlich des 60. jährigen 
Bestandsjubiläums der Trachtenkapelle Zellerndorf wurde  
Herrn Diplompädagogen Josef Messirek die goldene Eh-
rennadel der Marktgemeinde Zellerndorf überreicht. Der 
Beschluss durch den Gemeinderat der Marktgemeinde 
Zellerndorf der Verleihung erfolgte einstimmig. 

Grund für die Verleihung war das langjährige Engag-
ment von Josef Messirekt in vielen Sparten unserer 
Gemeinde. So war er Kapellmeister der Trachtenka-
pelle Zellerndorf, Leiter der Musikschule, wirkt im 
Kirchenchor und bei weiteren Institutionen mit. Die 

Marktgemeinde Zellerndorf gratuliert Herrn Josef 
Messirek aufs Allerherzlichste und bedankt sich für 
seinen Einsatz und die geleistete Arbeit. 

Da in letzter Zeit vermehrt Anfragen an die Gemein-
de gerichtet wurden, ob Häuser zum Verkauf bzw. 
zur Vermietung angeboten werden, ersuchen wir Sie, 
wenn Sie ein Haus verkaufen bzw. vermieten wollen 
dies der Gemeinde bekannt zu geben, damit wir even-
tuelle Interessenten an Sie weiter vermitteln können.

Hausverkauf / Hausvermietung
Foto: Schleich
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Themenweg Zellerndorf

Die Idee und Planung

Die Idee zur Planung und Umsetzung eines Themen-
weges wurde im Zuge der Masterplankonzeption des 
Retzer Landes entwickelt. Ein Team, bestehend aus 
verschiedenen Vertretern diverser Vereine erarbeite-
ten das Konzept eines Themenweges, in Form eines 
Rundwanderweges in Zellerndorf. Durch Mehrheits-
beschluss im Gemeinderat wurde dem Projekt die 
notwendige Legitimation seitens der Marktgemeinde 
Zellerndorf zugesprochen. Die Planung des Weges er-
folgte unter der Leitung von Mag. Christian Feichtin-
ger. 

Die Umsetzung und Eröffnung

Der Themenweg wurde im Jahr 2014 entsprechend 
der Planung umgesetzt. Seit September 2014 ist der 
Rundwanderweg in Zellerndorf eröffnet und soll zu-
künftig ein neues, nachhaltiges, touristisches High-
light der Gemeinde Zellerndorf darstellen.

Förderwürdigkeit und Kinderthemenweg

Nach der Umsetzung und Eröffnung entbrannten 
im Herbst es Jahres 2014 Meinungen hinsichtlich 
der Kinderfreundlichkeit des Maskottchens (Veltlin-
chen). Obwohl dem Gesamtkonzept des Themenwe-
ges, inklusive der Maskottchenfigur, von seitens der 
zuständigen Behörde des Landes Niederösterreich die 
Zustimmung und die Förderwürdigkeit zugesichert 
wurde, entstanden Komplikationen.  Diese gipfelten 
darin, dass ein zusätzliches neues kinderfreundliches 
Konzept zum bestehenden Themenweg umgesetzt 
werden musste, um die Förderwürdigkeit zu errei-
chen. In Zusammenarbeit mit der zuständigen Lan-
desstelle, dem Inszenator Mag. Feichtinger und Bgm. 
a. D. Karl Schwayer wurde das Konzept des Kin-
derthemenweges entwickelt. Dieser Rundwanderweg 
hat ein geringeres Streckenausmaß als der Themen-

weg und besteht aus 8 Sta-
tionen. Der Mehraufwand 
für die Schaffung des Kin-
derthemenweges und so-
mit für die Erreichung der 
Förderwürdigkeit bedeu-
tete Kosten in der Höhe 
von rund 20.000 Euro. 
Das Projekt ist somit abge-

schlossen und die För-
derung wurde bereits 
zur Gänze genehmigt. 
Die Projektkosten 
wurden inklusive 
Kinderthemenweges 
eingehalten!

Pflege und 
Erhaltung

Ein wichtiges Thema 
ist jenes der Pflege 
und Instandhaltung des 
Wanderweges. Nach Un-
stimmigkeiten im Themenwegteam, ist der Wunsch 
ein neues Betreuungsteam mit Vertretern aus allen Be-
reichen unserer Marktgemeinde aufzubauen. Wichtig 
dabei ist das bestehende Konzept des Themenweges 
bestmöglich für den Tourismus unserer Gemeinde 
einzusetzen.

Der Themenweg

Der rund 6,5 Kilo-
meter lange Rund-
wanderweg führt 
entlang der Kel-
lergasse „Maula-
vern“, durch die Weinberge, bis hin zur ehemaligen 
Gerichtsstätte dem „Rankelkreuz“, weiter in Richtung 
Kirche und Karner und endet schließlich wieder am 
Startpunkt des Weges, dem Veltliner Platz (Gemein-
devorplatz). 12 Stationen lassen dem Besucher auf 
einzigartige Weise unsere idyllische Weinlandschaft, 
die Entstehung des Weines und viele wissenswerte 
Fakten unserer Heimatgemeinde erleben. Skulpturen 
und Fotopoints kennzeichnen und weisen den Weg. 
Am Besten kann man den Themenweg in multime-
dialer Weise durch den Audioguide erleben. Dieser 
kann jederzeit kostenlos während den Öffnungszeiten 
der Postpartnerstelle oder des Gasthauses Retzerland 
Graf ausgeborgt werden. 

Nähere Informationen zum Themenweg finden Sie 
unter www.zellerndorf.at oder auf den Informati-
onsfoldern der Wanderwege, diese liegen der aktu-
ellen Gemeindenachricht bei. Besuchen Sie den The-
menweg und machen Sie sich selbst ein Bild!

Faktenbox:

Länge des Weges: 6,5 km
Anzahl der Stationen: 12
Projektstart: 2013
Eröffnung: 2014
Projektkosten: 211.000 €
Förderquote: 60% 
durch das Land NÖ
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85. Geburtstag
Johanna Nußbaum

Pillersdorf

Goldene Hochzeit
Johanna u. Helumt Holzschuh

Watzelsdorf

80. Geburtstag
Anna Schmaldienst

Platt

85. Geburtstag
Herbert Schüller

Watzelsdorf

85. Geburtstag
Hilda Kumerer

Platt

Wir gratulierten unseren GemeindebürgerInnen!

80. Geburtstag
Karl Fidesser

Platt

85. Geburtstag
Marie Schleich
Dietmannsdorf

80. Geburtstag
Leopoldine Fröhlich

Zellerndorf



Seite 13

Leonie Rohl
Geboren: 28.05.2015 um 07:40

Größe: 57cm  Gewicht: 4540g

Platt

Wir begrüßen unsere neuen GemeindebürgerInnen!

Johannes Schuster
Geboren: 06.06.2015 um 14:40

Größe: 55cm  Gewicht: 4360g

Zellerndorf

Mara Resel
Geboren: 13.07.2015 um 05:24

Größe: 51cm  Gewicht: 3480g

Watzelsdorf

Wir brauchen Ihre Hilfe! 
Registrieren Sie sich als Partnerbetrieb auf unserer Plattform 
und helfen Sie mit, noch gebrauchsfähige Güter zu reparieren.

Ihr Vorteil: 
Ihr Betrieb wird gratis beworben und Sie sind 
o�  zieller Partnerbetrieb von sogutwieNEU.at

Registrierung: 
auf www.sogutwieneu.at gehen und unter 
„Betrieb anmelden“ registrieren.

„sogutwieNeu.at“ ist die niederösterreichische REUSE Plattform zum Verkaufen/ Tauschen/ Verschenken von noch gebrauchsfähigen Gütern

Wir brauchen Ihre Hilfe!
Registrieren Sie sich als Partnerbetrieb auf unserer Plattform 
und helfen Sie mit, noch gebrauchsfähige Güter zu reparieren.

Altes gegen Freude Tauschen

www.sogutwieNEU.at



Zellerndorfer Veranstaltungskalender
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Barcadi Feeling 
Sportplatz Watzelsdorf
Beginn: 20:00 Uhr

Pferdefest - Reitverein Zellerndorf
Reitplatz Zellerndorf
Beginn: 09:00 Uhr

FF Heuriger Deinzendorf
Platz beim Feuerwehrhaus Deinzendorf
Beginn: 16:00 Uhr

SPÖ Radwandertag
Beginn: 10:00 Uhr

Clubmeisterschaften Doppel TVZ
Tennisplatz Zellerndorf
Beginn: 09:00 Uhr

Kameradschaftsverband Feldmesse
Marienkapelle Dietmannsdorf
Beginn: 08:30 Uhr

Tag der offenen Tür SSV Zellerndorf
Stockschießplatz Zellerndorf
Beginn: 10:00 Uhr

Messe - Verabschiedung Prälat Dechant 
Franz Mantler - Pfarrkirche Zellerndorf
Beginn: 14:00 Uhr

Pensionistennachmittag
Gasthaus Forster
Beginn: 15:00 Uhr

Pfarrkirtag und Erntedankfest
Pfarrkirche und Alte Schule Watzelsdorf
Beginn: 10:00 Uhr

Klubkaffee 
SPÖ Klubheim
Beginn: 14:00 Uhr

Wein Wandertag 2015
Cafe & Sommerladen Prechtl
Beginn: 13:00 Uhr 

Oktoberfest Platt
Alter Turm Platt
Beginn: 16:00 Uhr

Special Olympics 
Bauhofgelände und Stockschießplatz
Details auf Seite 20!

Sammlerstammtisch
Thema: „Cristoph Columbus“
Retzerlandhof Graf
Beginn: 17:00 Uhr

Spielefest SPÖ Platt
Alter Turm Platt
Beginn: 14:00 Uhr

Dirndlsonntag in Tracht
Maulavern - Kahrer Platzl
Beginn: 10:00 Uhr

Info: Beachten Sie bitte die Möglichkeit, dass 
man Veranstaltungen auch direkt auf unse-
rer Homepage unter www.zellerndorf.at in 
den Veranstaltungskalender eintragen kann!
Um einen aktuellen Veranstaltungskalender 
anbieten zu können, bitten wir Sie Termine 
bzw. Terminänderungen so bald wie mög-
lich am Gemeindeamt bekannt zu geben!

Fr,14.

Sa,15.

Sa,15.

So,16.

Fr,21. - 
So,23.

So,23.

So,23.

So,30.

Fr,04.

So,06.

Fr,11.

Sa,12.

Sa,12.

Di,15. - 
Do,17.

Mi,16.

Sa,19.

So,20.

August

September
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Mutter - Eltern - Beratung 2015

  Im Jahr 2015 findet wieder die Mutterberatung    
  im Mehrzweckraum der Marktgemeinde Zel-   
  lerndorf jeden 4. Dienstag im Monat um 
  13:30 Uhr statt.

  Termine:

August entfällt
22. September

27. Oktober
24. November
22. Dezember

An alle Sport-und Stockschiessfreunde

Tag der offenen Tür

Der Stockschiessverein Zellerndorf wird heuer 
20 Jahre alt.

Zu diesem 20-jährigen Jubiläum laden wir am 23. 
Aug. 2015 zum Tag der offenen Tür. Unser Clubhaus 
hat an diesem Tag von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
 

Auf Ihr Kommen freut sich der Stockschiessverein!

Einladung zum FF - Heurigen
der Freiwilligen Feuerwehr Deinzendorf

am Samstag, den 15. August 2015
ab 16:00 Uhr

beim Feuerwehrhaus
- Vorführung des neuen FF-Fahrzeuges HLF 3 der FF Zellerndorf

- Musikalische Umrahmung durch die FF-Kapelle Deinzendorf und 
Josef HEINZL

Der Reinerlös dient zum Ankauf neuer Einsatzgeräte.
Die Kameraden der FF Deinzendorf freuen sich auf Ihren Besuch!



Das war „60 Jahre Musikkapelle Zellerndorf“ 

Den Auftakt machte die Jugend der Musikkapelle mit 
der Freitagabend-Party „Sounds-of-Summer“, bei der 
erstmalig mit der Gruppe „Skolka“ auch Livemusik 
dargeboten wurde. 

Am Samstag, dem 20.6. um 17.30 Uhr marschierten 
die Musikkapellen Langau und Telfes/Stubaital durch 
Zellerndorf und luden alle herzlich zum Fest ein. Die-
ser Einladung sind trotz kleiner Regenspritzer sehr 
viele gefolgt.
Nach dem Konzert der Musikkapelle Langau spiel-
te die „Junge Pongauer Tanzlmusi“ auf und den Ab-
schluss machte „Voixbrass“. 

Der Sonntag wurde mit einer feierlichen Festmesse, 
zelebriert von Prälat Dechant Franz Mantler und mu-
sikalisch umrahmt von unserer Partnerkapelle Telfes 
im Stubaital, begonnen. Zum anschließenden Festakt 
konnte Obmann Christian Falkinger zahlreiche Pro-
minenz begrüßen: NR Christian Lausch, LAbg. Ri-
chard Hogl, BH Stefan Grusch, Friedrich Anzengru-
ber vom NÖ. Blasmusikverband sowie Bgm. Markus 
Baier. Die Feier wurde durch die Anwesenheit der 
Gründungsmitglieder Johann Döller, Franz Schnei-
der, Johann Schneider und Franz Schneider ausge-
zeichnet. 

In ihren Grußworten hoben die Festredner vor allem 
das bis zu drei Generationen umspannende gemein-
same Musizieren in den Musikkapellen hervor. Bgm. 
Markus Baier nutze die Gelegenheit und überreichte 
gemeinsam mit allen anwesenden Gemeinderäten die 
Oboe, die die Musikkapelle Zellerndorf in Form einer 
Subvention vom Land NÖ über die Gemeinde Zel-
lerndorf erhalten hat.

Nach dem Festakt gaben die Telfer Gäste einen Früh-
schoppen, das Jugendorchester der Musikkapelle 
spielte nach dem Mittagessen auf und den musikali-
schen Abschluss machte die Musikkapelle Unterretz-
bach.

Ein besonderer Dank gilt……….

•der Familie Gessl, deren Halle wir nicht nur kosten-
los nutzen durften, sondern auch Anhänger und Stap-
ler. Damit haben wir uns einiges an Kosten für ein 
Festzelt gespart und waren auch besser gegen Regen 
geschützt.
•unserem Vizepräsidenten Prälat Dechant Franz 
Mantler für die Feier der Festmesse. Außerdem durf-
ten wir uns das Küchenzelt sowie diverse Gerätschaf-
ten unentgeltlich ausborgen.  
•der Gärtnerei Petz, die uns den Blumenschmuck 
beim Fest und auch beim Frühlingskonzert gratis zur 
Verfügung stellte.
•Angelika und Josef Rohringer, bei denen wir die 
WC-Anlagen mit Wasser und Strom kostenlos an-
schließen durften.
•den Sponsoren unserer Preise für die Tombola.
•unserem Elektrikerteam, unserem Küchenteam, 
Schank-, Kellner- und Mehlspeisenteam sowie Mit-
arbeitern der Seidlbar und der Weinkoje, die Famili-
enangehörige und Freunde unserer Musiker sind.

Und zu guter Letzt möchten wir uns bei Ihnen, ge-
schätzte Festbesucher, ganz herzlich für Ihr Interes-
se und Ihren Besuch bedanken. Wir hoffen, dass Sie 
einige unbeschwerte Stunden bei unserem Fest ver-
bringen konnten und würden uns freuen, Sie bei einer 
unserer nächsten Veranstaltungen wieder begrüßen zu 
dürfen.

Seite 16
Foto und Quelle: Trachtenkapelle

Am Foto alle ehemaligen Marketenderinnen der Trachtenkapel-
le Zellerndorf
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Sektion Heimat → Forum Platt

Der kleine Ort Platt in der Gemeinde Zellerndorf 
steht auf geschichtsträchtigem Boden. Verschiedene 
Gruppierungen und Vereine bemühen sich um die 
Erforschung und Dokumentation unterschiedlicher 
Epochen und Themen. Die Sektion Heimat (eingebet-
tet im hiesigen Dorferneuerungsverein), ein Zusam-
menschluss mehrerer Geschichtsinteressierter rund 
um den Platter Reinhard Wolf, beschäftigt sich bereits 
seit einigen Jahren mit den letzten 300 – 400 Jahren 
ihres Heimatortes. 

Neben den schriftlichen Quellen wie zum Beispiel 
Pfarrmatriken, Pfarrchronik, Schulchronik, Gemein-
deratsprotokolle, …, hat man sich auch einer kleinen 
heimatgeschichtlichen Spezialität verschrieben: die 
Visualisierung des Ortes Platt von früher in Form von 
alten Fotos. 

Die heimatgeschichtlichen Aktivitäten von „Sektion 
Heimat“ werden ab sofort im bereits bestehenden Ver-
ein „Forum Platt“ weitergeführt. Bei der am 13. Juni 
2015 abgehaltenen Generalversammlung der beiden 
bis Dato in Personalunion gemeinsam geführten Ver-
eine „Forum Sandberg“ und „Forum Platt“ wurden 
diese voneinander personell und thematisch getrennt.
„Sektion Heimat“ wird zum „Forum Platt“. 

Was wird sich ändern? NICHTS – unsere Aktivi-
täten bleiben die Gleichen, nur eben in einem neu-
en Gewand. Wir wollen die „Platter G’schichten 
Stammtische (der nächste wahrscheinlich Ende Au-

gust) genauso wie bisher weiter führen. Unsere For-
schungsergebnisse werden weiterhin themenbezo-
gen wie gewohnt bei unseren jährlich stattfindenden 
Herbstausstellungen (voraussichtlich November) der 
Öffentlichkeit präsentiert. Einzig und allein das Plat-
ter Schloss rückt thematisch zu uns. 

Wer weiß, was wir da finden? Wir sind schon sehr 
gespannt!

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder der beiden 
Vereine „Forum Sandberg“ mit Obmann Ing. Rein-
hard Zöchmann (2. v. links hinten) und „Forum Platt“ 
mit Obmann Reinhard Wolf (4. v. links vorrne)

Foto und Quelle: Forum Platt
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Einladung zum 

 
Jugendfußballturnier 

 
 

Samstag, 29. August 2015 
 
 

 
 im „Kellerstadion“  

in der „Leithen-Kellergasse“ 
Ankick: 10 Uhr 

 

 
 

Im Anschluss findet die Siegerehrung statt. 

Ebenso: abends Barbetrieb! (Mix-Getränke) 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

(Bratwürstel, Käsekrainer, Kotelett, Leithen-Laberl, …)  

Auf Ihr Kommen freut sich die 
 

                                                                          Jugend PLATT 
 
 

        
                     
  
 

 
 

 
 

 

ebenso: 

Jux-Partie 
 

 
 

 
 

Freiwillige Feuerwehr                   Gemeinderäte 
               Platt                       Marktgemeinde Zellerndorf 
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Freiwillige Feuerwehr                   Gemeinderäte 
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Es gibt wieder regionale Förderungen - LEADER 
Region Weinviertel-Manhartsberg ist neuerlich aner-
kannt. Nach einer erfolgreichen Förderperiode 2007 - 
13 hat sich die Region Weinviertel-Manhartsberg ver-
gangenen Herbst für das neue LEADER Programm 
2014 - 2020 beworben. Mit großer Freude kann be-
kannt gegeben werden, dass das Lebensministerium 
unsere Region am 1. Juni 2015 per Aussendung neu-
erlich genehmigt und damit regionale Fördergelder 
freigegeben hat.
LEADER ist eine Initiative der EU zur Förderung des 
ländlichen Raums. Es werden jene Projekte gefördert, 
die aus der Bevölkerung stammen und für die Bevöl-
kerung gemacht sind - sofern sie mit der Entwick-
lungsstrategie der Region vereinbar sind. 
Folgende Förderungen sind möglich: 

1.Die Stärkung der regionalen Wettbewerbsfähigkeit 
- dafür sind als bereits verwirklichte Erfolgsprojekte 
das „Tafeln im Weinviertel „ und „Rent a Rebstock“ 
zu nennen. Zukünftig sind unter anderem z.B. die An-
regung von Kooperationen landwirtschaftlicher Be-
triebe zur Erschließung neuer Absatz- und Verkaufs-
möglichkeiten (Online-Shops, Pop-Up Stores etc.) 
an stark frequentierten Stellen oder innovative und 
regional gut abgestimmte Tourismusangebote anzu-
streben. Auch die Unterstützung von Betrieben bzw. 
deren Zusammenarbeit ist möglich. 

2.Der Schutz von natürlichen Ressourcen und kultu-
rellem Erbe kann unterstützt werden, wobei unsere 
regionaltypischen Kellergassen eine besondere Be-
deutung haben und vor allem deren Revitalisierung 
im Vordergrund der letzten Periode stand. Jetzt gilt 
es diese durch alternative Nutzungsmöglichkeiten 
neu zu beleben. Ein weiteres wichtiges Ziel ist es, ein 
Bewusstsein und mehr Information für die verbor-
genen Naturschätze/die Artenvielfalt unserer Region 
- beispielsweise mit Hilfe von Beschilderungen - zu 
schaffen.

3.Die Förderung von Gemeinwohl, wie z.B. Nahver-
sorgung, soziale Angebote, Lebenslanges Lernen, 
etc., ist möglich, um die Lebensqualität in unseren 
Gemeinden nachhaltig zu verbessern. In diesem Zu-
sammenhang wurden in einigen Gemeinden die Be-
dürfnisse der Jugend erhoben und in Hollabrunn ein 
Lernfest mit über 100 Bildungsanbietern veranstaltet. 
Ein neues Ziel für 2014-20 ist die Entstehung genera-

tionsübergreifender Angebote, wie z.B. Begegnungs-
zonen und die Forcierung der Zuwanderung mittels 
Imagekampagne, etc.

Damit wir unsere LEADER Region Weinviertel-
Manhartsberg  auch in der neuen Förderperiode 2014-
20 bestmöglich und erfolgreich weiterentwickeln 
können, sind wir auf ihre Projektideen angewiesen. 
Haben Sie eine gute Projektidee zu den oben genann-
ten Themenbereichen dann melden Sie sich bitte im 
LEADER Büro unter office@leader.co.at. Die Unter-
lagen/Details zur Projekteinreichung (Förderantrag, 
Förderquoten, Projektauswahlkriterien) und nähere 
Informationen zur regionalen Entwicklungsstrategie 
gibt es auf www.leader.co.at.

BU1: Bildquelle: BMLFUW, Robert Strasser; V.l.n.r.: BM An-
drä Rupprechter, Renate Mihle (LEADER), Bettina Rothenstei-
ner (LEADER), Bgm. Johann Gartner (OBM LEADER), Barba-
ra Hartl und Ernest Reisinger (NÖ Landesregierung) 

BU2: Der LEADER Vorstand hat sich ebenfalls neu formiert, 
v.l.n.r.: Ing. Reinhard Indraczek, MSc MBA, Reinhold Griebler, 
Vizebgm. Alfred Babinsky, Johannes Niedermayer, Mag. Renate 
Mihle, DI Margit Fiby, Bgm. Johann Gartner, Bgm. Georg Jung-
mayer und Bgm. Christian Krottendorfer 

 

 

Presseinfo          06.11.2014 

 
 
Die Region Weinviertel-Manhartsberg hat sich für neue Förderperiode 
beworben 
 
 
Die LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg hat es geschafft - am 31.10.2014 wurde die neue 
Entwicklungsstrategie zur Bewerbung für die Förderperiode 2014-2020 im Lebensministerium 
eingereicht. 
Insgesamt 24 Gemeinden haben sich in ihren Gemeinderatsbeschlüssen dafür entschieden wieder 
Mitglied der LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg zu sein.  
 
In einer Vorstandssitzung und Generalversammlung am 28.10.2014 wurden den Mitgliedern die aus 
diversen Bedarfserhebungen und Strategieplanungsmaßnahmen festgelegten Schwerpunkte der 
Lokalen Entwicklungsstrategie 2014-2020 präsentiert. Zu den großen Zukunftsthemen für die LEADER 
Region Weinviertel-Manhartsberg gehören die Erhöhung der regionalen Wertschöpfung/Stärkung 
der regionalen Wettbewerbsfähigkeit, die nachhaltige Weiterentwicklung der natürlichen Ressourcen  
und des kulturellen Erbes sowie der Verbesserung der Lebensqualität im ländlichen Raum und 
Gemeinwohl für Jung und Alt, aber gerade auch für Familien.  
 
Neben der Beschlussfassung von vereinsinternen Angelegenheiten (Statuten, Geschäftsordnungen, 
etc.) und der inhaltlichen Vorstellung der Lokalen Entwicklungsstrategie 2014-2020 wurden die zwei 
neuen Mitgliedsgemeinden Hohenwarth am Mühlbach und Maissau im Rahmen der Sitzung begrüßt 
und in den Verein aufgenommen. Zwei Vorstandsmitglieder (von der Gemeinde Hardegg und vom 
Nationalpark Thayatal) mussten verabschiedet werden, da die Gemeinde zukünftig Teil der 
benachbarten Waldviertler LEADER Region wird. Der gegenseitige Austausch und das Kennenlernen 
neuer Mitglieder in den einzelnen LEADER Gremien (Vorstand, Generalversammlung und 
Projektauswahlgremium) rundeten das gemeinsame Treffen ab.  
 
Nun heißt es gespannt auf die Rückmeldung vom Lebensministerium bezüglich der eingereichten 
LEADER Bewerbung bis Endes des Jahres zu warten. In der Übergangszeit sind noch laufende Projekte 
aus der Förderperiode 2007 – 2013 abzuschließen und bis März 2015 abzurechnen. Die Entscheidung 
über die neuerliche Anerkennung als LEADER Region Weinviertel Manhartsberg und damit der 
Bewilligung von Fördermittel fällt voraussichtlich im Mai 2015. 
 
 
BU: LEADER Obmann Johann Gartner (1.v.l.) und Obmann-Stellvertreter Alfred Babinsky (1.v.r.) 
bedankten sich gemeinsam mit GF Renate Mihle (Mitte) bei Elisabeth Weitschacher vom Nationalpark 
Thayatal (2.v.l.) und Barbara Hauser (4.v.l.) für ihre gute Mitarbeit im LEADER Vorstand 

  LEADER - Region Weinviertel - Manhartsberg
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17. Österreichische 
Meisterschaften 
im Stocksport von 
Special Olympics
15. – 18. September 2015
2051 Zellerndorf

Einladung

Österreich

In Kooperation mit der 
Marktgemeinde Zellerndorf und dem 
Stocksportverein Zellerndorf

Programm
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NEUE RADLER-RASTSTATIONEN IM RET-
ZER LAND

Im Zuge des „Masterplanes Retzer Land“ wurden – 
gemeinsam mit der Destination Weinviertel - auch 
im Retzer Land Radler-Raststationen geschaffen. Ein 
Angebot, das die Herzen der Pedalritter höher schla-
gen und niemanden verdursten lässt.

Kein Kellergassen-Besuch ohne ein erfrischendes 
Achterl oder einem Glas kühlem Mineral oder Trau-
bensaft! Und selbst wenn kein „Köllamaun“ zugegen 
ist, so heißen bei uns die Männer, die viel (nicht nur) 
Arbeitszeit in ihren Kellern verbringen, und – wenn 
sie Zeit haben – auf ein Glas Wein einladen.

Neue Radler-Rasten gibt es in der Pillersdorfer „Öhl-
bergkellergasse“, beim Teich in Obermarkersdorf und 
am Sandberg in Platt. Hier kann man sich gegen eine 
freie Spende „selbst“ bedienen und – sei es aus dem 

Kühlschrank oder vom Trinkwasserbrunnen - seinen 
Durst löschen. 
Selbst bedienen kann man sich auch im Döller-Keller 
in der Zellerndorfer Kellergasse „Maulavern“. Neu 
sind weiters die Radler-Raststationen beim Heurigen 
Pably in Rafing, bei der Retzer Windmühle und beim 
Heurigen Schauaus in Hofern. Bei diesen 3 Sationen 
kann man sich von den jeweils angrenzenden Heuri-
gen mit „Erfrischungen und Proviant“ versorgen.
www.retzerland.at

 
 
 
  

 

 
 
 
 
PRESSEINFO         Retzer Land, 3. Juni 2015 
 
 
Radler-Rast & Wein-Genuss: 
 

NEUE RADLER-RASTSTATIONEN IM RETZER LAND 
 
 

Im Zuge des „Masterplanes Retzer Land“ wurden – gemeinsam mit der Destination Weinviertel - auch im 

Retzer Land Radler-Raststationen geschaffen. Ein Angebot, das die Herzen der Pedalritter höher schlagen 

und niemanden verdursten lässt. 

 

Kein Kellergassen-Besuch ohne ein erfrischendes Achterl oder einem Glas kühlem Mineral oder 

Traubensaft! Und selbst wenn kein „Köllamaun“ zugegen ist, so heißen bei uns die Männer, die viel (nicht nur) 

Arbeitszeit in ihren Kellern verbringen, und – wenn sie Zeit haben – auf ein Glas Wein einladen.  

Neue Radler-Rasten gibt es in der Pillersdorfer „Öhlbergkellergasse“, beim Teich in Obermarkersdorf und 

am Sandberg in Platt. Hier kann man sich gegen eine freie Spende „selbst“ bedienen und – sei es aus dem 

Kühlschrank oder vom Trinkwasserbrunnen - seinen Durst löschen. Selbst bedienen kann man sich auch im Döller-

Keller in der Zellerndorfer Kellergasse „Maulavern“. Neu sind weiters die Radler-Raststationen beim Heurigen 

Pably in Rafing, bei der Retzer Windmühle und beim Heurigen Schauaus in Hofern. Bei diesen 3 Sationen kann 

man sich von den jeweils angrenzenden Heurigen mit „Erfrischungen und Proviant“ versorgen. 

www.retzerland.at 

 

Fotocredit: Retzer Land/Weinfranz 

 
 
 
 
 
 
 

Retzer Land GmbH 
A-2070 Retz, Hauptplatz 30 

           T +43 (0)2942 20010 
           F +43 (0)2942 20010-20 
           E office@retzerland.at 
           I www.retzerland.at 

UND SO GEHT´S:

• SETZEN SIE SICH ZIELE 
MIT IHREM COACH

• VEREINBAREN SIE EINEN WIEGE-  
UND FOTOTERMIN MIT 
IHREM COACH

• REGISTRIEREN SIE SICH FÜR 
DIE 90-TAGES CHALLENGE

• NUTZEN SIE DIE 
SCHULUNGEN UND 
UNTERSTÜTZUNGEN

• GEWINNEN SIE GELDPREISE

JEDER KANN TEILNEHMEN! HIER GEHT ES 
UM DIE VERÄNDERUNG IHRES KÖRPERS UND 
LEBENSSTILS, DAMIT SIE IHR PERSÖNLICHES 
LEVEL 10 ERGEBNIS ERREICHEN.

NEHMEN SIE AN DER LEVEL 10 
CHALLENGE TEIL UND SIE HABEN  
DIE CHANCE ZU GEWINNEN!

90 TAGE ZU EINEM 
STÄRKEREN, FITTEREN 
UND SCHLANKEREN ICH!

Title: Level10-A5 Invite Portrait   ID: Level10-A5 Invite Portrait_GE Proof No: B   Date: 11/06/14

Selbständiger Berater

DIE VORTEILE 
DER LEVEL 10 
CHALLENGE

FORDERN SIE IHREN KÖRPER 
HERAUS UND NEHMEN SIE AN DER 
LEVEL 10 CHALLENGE TEIL - HEUTE!

Ihr selbstständiger HERBALIFE Berater ist:

WIEGE- UND FOTOTERMIN ERNÄHRUNGSTIPPS SPEZIELL  
FÜR SIE

BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG 
VON IHREM COACH

SCHULUNGEN ÜBER  
ERNÄHRUNG UND FITNESS

REGELMÄßIGE TREFFEN MIT NEUEN 
FREUNDEN AUS DER CHALLENGE

DIE CHANCE PREISE  
ZU GEWINNEN!

Title: Level10-A5 Invite Portrait   ID: Level10-A5 Invite Portrait_GE Proof No: B   Date: 11/06/14

Selbständiger Berater
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Museum „Steinzeitkeller“  
Archäologische Grabungen in Platt,
wertvolles Kulturgut aus unserer
7500- jährigen Siedlungsgeschichte

         
Bei den Grabungen 2014 wurde, wie schon früher 
angedeutet, aus der ausgehenden Frühbronzezeit der 
Grundriss einer Art „Kapelle“, eines Kulthauses, 
jedenfalls ein zentraler Riten- Platz freigelegt,  wo 
vermutlich unserem Zentralgestirn Sonne gehuldigt 
und Opfer gebracht wurden. Das Sonnenjahr, die 
Mondzyklen  und so manche Sternenmuster waren 
wohl in der gesamten Prähistorie die verlässlichsten 
Garanten, die Basis für die damalige Zeitmessung 
und wer sie zu beobachten, zu deuten verstand, ja 
der war ein ganz „Wichtiger“.   Ein Wichtiger für den 
Ackerbau - fürs Überleben!

Denken Sie an Newgrange,  Stonehenge oder Roche-
aux-Fées, die bis zum heutigen Tag Pilgerstätten für 
tausende Menschen geblieben sind, um dort gemein-
sam die Winter- oder die Sommersonnenwende zu 
erleben. 

Gerade in der Bronzezeit beschäftigte man sich 
noch intensiver mit den Kalender- Eckdaten, mit 

dem Sonnenjahr, siehe die 
Himmelsscheibe von Ne-
bra.  Bahnt sich bei uns 
gar etwas ähnlich Sensa-
tionelles an?
Links, eine Seite von un-
serer bekannten  Stachel-
scheiben    Gussform, die 
eigentlich gar keine ist 
– einmalig, getragen von 
edlen Damen, Durchmes-
ser 4 cm!   

Rechts, unser Fundobjekt von der Grabung  2014, 
Kreismotiv vom Dekor eines kleinen Tempels (Ka-

pelle) Durmesser, weit 
über 40 cm!   Sonnen-
kult in Platt?   Pilger-
stätte?         Die beiden 
Fundstücke waren nur 
50 m voneinander ent-
fernt !                                      
Ein paar Gedanken 
über das „Jetzt“:  Bei 
großen Festen, Kulthand-
lungen, oder rituellen Feiern werden oft veränderte 
Bewusstseinszustände  angestrebt, eine Ausreizung 
einer langen gegenwärtige Zeit ist von Interesse. 
Nun, die Norm der gefühlten Gegenwart, also  nicht 
die physikalische einsteinsche „Raum-Zeit“,  wird  
allgemein zwischen einer halben und drei Sekun-
den angegeben.  Zu kurz für ein Kommunizieren mit 
einer höheren Macht. Man will das Jetzt daher deh-
nen, sei es durch Halluzinogene, Ektase, Meditation 
oder einfach nur durch ein mentales in sich gehen, 
ein Abschalten der Umwelt.  So schafft und schaffte 
sich der Mensch eine weite und lang gefühlte Ge-
genwart, eine neue Ebene wo die Zeit fast still steht.
Dieser Aspekt ist in der Urgeschichte,  vor allem für 
die Sesshaftwerdung  der Menschen nicht unwe-
sentlich. Daher wird der Begriff  „Zeit in der Ur-
geschichte“ bei der diesjährigen langen Nacht der 
Museen  am  3.Oktober Diskussions-Thema  im 
Steinzeitkeller sein. 
Hocherfreut gebe ich bekannt, dass der renommier-
te kartografische Verlag Freytag & Berndt mich 
kürzlich um weiteres Fotomaterial bat, um so das 
kleine Kulturmuseum Steinzeitkeller in deren neuen 
Kultur- Reiseführer ordentlich zu lokalisieren!

Einen schönen Restsommer 
wünscht Ihnen 

Ihr Univ.-Prof. Franz Hnizdo
www.steinzeitkeller.at

Fotos & Quelle:Steinzeitkeller Platt

Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für SchülerIn-
nen und Lehrlinge bis 24. Mit dem Top-Jugendticket 
um € 60,- können alle Öffis in Wien, NÖ und BGLD 

beliebig oft genutzt werden – während des Unter-
richtsjahres und auch in den Ferien. Alle Infos gibt es 
auf www.vor.at/top.
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten 
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Der Ver-
gleich mit Quellwasser muss heute nicht mehr gescheut werden“, 
ist sich EVN Wasser Geschäftsführer Dipl.-Ing. Dinhobl sicher. 
So werden unsere Kunden schon seit Langem in großen Teilen des 
Bezirks Hollabrunn mit weichem Wasser mit einer Gesamthärte zwi-
schen 10 und 14° dH versorgt.

Durch die Errichtung der Naturfilteranlage in Zwentendorf an der 
Zaya werden auch für den nordöstlichen Teil des Bezirks Hollabrunn 
zukünftig die Härtegrade auf 10 bis 12° dH reduziert. Hier wies das 
Wasser bisher einen Härtegehalt zwischen 24 und 30° dH auf – eine 
echte Herausforderung für Menschen und Geräte. Durch die Ver-
wendung von sehr feinen Membranen können die Härtegrade 
rein mechanisch gesenkt werden. Die Umstellung erfolgt stufen-
weise ab Sommer 2016.

Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbstverständ-
lichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches Qualitätsmerkmal.

Eines für alle
Weiches Wasser für den Bezirk Hollabrunn

Die EVN ist immer für mich da.

Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium im Wasser ist, desto 
härter ist das Wasser. Zu viel Kalk im Wasser bringt zahlreiche 
Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte, trockene 
Haut beim Duschen. Weiches Wasser bietet also entscheidende 
Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser in 
Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier Jahren 
weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 50 Mio. Euro. Bereits 
zu Beginn des Jahres wurde die Naturfilteranlage in Drösing an der 
March in Betrieb genommen. Eine weitere Naturfilteranlage – in 
Obersiebenbrunn – wurde im Mai dieses Jahr in Betrieb genommen. 

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landesenergie-
versorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in Niederösterreich 
zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte Wasserversorgungs-
unternehmen in Österreich und versorgt heute vor allem den 
nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 27 Millionen Kubikmeter 
Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km lange Leitungsnetz. 

Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der  
Website www.evnwasser.at nachlesen. 
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Obmann Otto Schmalzbauer 
2051 Zellerndorf, Blumengasse 6 

 

 
www.svzellerndorf.at                                     ZVR-Zahl: 60224469                                 svzellerndorf@gmail.com 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Sportfreunde, sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Der Sportverein Zellerndorf möchte Sie auf 
diesem Wege zu den bevorstehenden 
Spielen recht herzlich einladen. Unterstützen 
Sie unsere junge „Zellerndorfer Mannschaft“ 
– im Kader der Kampfmannschaft haben wir 
derzeit 8 Spieler, die im Alter zwischen 16 
und 20 Jahre jung sind – durch Ihren Besuch. 
Die einzelnen Spieltermine finden Sie unten 
aufgelistet. 
 

Im Nachwuchsbereich werden wir heuer mit 
einer U14, U12 und U10-Mannschaft an der 
Meisterschaft teilnehmen. Die Spieltermine 
werden wir nach der Auslosung auf unserer 
Homepage www.svzellerndorf.at 
bekanntgeben.  
 

Der Sportverein Zellerndorf freut sich über 
den Besuch bei den Spielen der Nachwuchs- 
und Kampfmannschaft.  

 

Mit sportlichen Grüßen 
 

der Vorstand des Sportvereines Zellerndorf 
 

 
Ravelsbach - SV ZELLERNDORF SONNTAG, 16.8.2015 17:30/15:30 Uhr 
 
SV ZELLERNDORF - Sitzendorf FREITAG, 21.8.2015 20:00/18:00 Uhr 
 
Pulkau - SV ZELLERNDORF SONNTAG, 30.8.2015 17:00/15:00 Uhr 
 
SV ZELLERNDORF - Sigmundsherberg  FREITAG, 11.9.2015 20:00/18:00 Uhr 
 
Göllersdorf - SV ZELLERNDORF SONNTAG, 20.9.2015 16:00/14:00 Uhr 
 
SV ZELLERNDORF - Hollabrunn  FREITAG, 25.9.2015 20:00/18:00 Uhr 
 
Manhartsberg - SV ZELLERNDORF SONNTAG, 4.10.2015 15:30/13:30 Uhr 
 
SV ZELLERNDORF – Eintracht Pulkautal   SONNTAG, 11.10.2015 15:30/13:30 Uhr 
 
Straining - SV ZELLERNDORF SAMSTAG, 17.10.2015 15.00/13.00 Uhr 
 
SV ZELLERNDORF – Kühnring FREITAG, 23.10.2015 20:00/18:00 Uhr 
 
Breitenwaida - SV ZELLERNDORF SONNTAG, 01.11.2015 14:00/12:00 Uhr 
 
SV ZELLERNDORF – Heldenberg   FREITAG, 6.11.2015 20:00/18:00 Uhr 
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Goldene Kelle 2014 - Landesjugendheim Hollabrunn
Die diesjährige Verleihung der „Goldenen Kelle“ 
fand am 9. Juni im NÖ Landesjugendheim Hollab-
runn statt, selbst eines der prämierten Projekte und 
beispielgebendem Stück Baukultur. Mit der „Golde-
nen Kelle 2014“ wurden aus zwanzig nominierten 
Projekten neun gewürdigt, deren Gestaltungsideen 
Vorbilder im Sinne einer bedachtsamen Einfügung 
in bestehende Strukturen sind. Die Veranstaltung war 
in jeder Hinsicht ein voller Erfolg. Spannend durch-
geführt, gut besucht und ganz professionell von den 
MusicaldarstellerInnen des Musikschulmanagements 
Niederösterreich unter der Leitung von Luzia Nistler 
musikalisch begleitet.
DI Petra Eichlinger von Niederösterreich 
GESTALTE(N) und Peter Madlberger führten durch 
einen kurzweiligen Abend. Landesrat Mag. Karl Wil-
fing übergab, in Vertretung von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll, die begehrten Trophäen an die diesjäh-
rigen Preisträger und zeigte damit ein aktuelles Bild 
dessen, was die Leser des Magazins GESTALTE(N) 
als Vorreiter der Bau- und Ortsgestaltung bestätigt ha-
ben. Die Gewinner zeigten sich in ihren Interviews 
bewegt, einige hoben dabei hervor, wie sehr die Auf-
gaben und Absichten ihres Bauprojekts durch die ge-
lungene Architektur verstärkt wurde.
Zu den Preisträgern zählte auch der aus Zellerndorf 
stammende Planer und Architekt DI Robert Diem 

vom Büro Franz Architekten. Den Preis erhielt er für 
die Planung des Landesjugendheimes Hollabrunn. 
Zum Projekt:
Mäanderförmige Baukörper, die durch ihre Struktur
Innenhöfe etablieren, definieren das äußere Erschei-
nungsbild. Durch diese Form spielt der Komplex das 
Spiel mit „drinnen“ und „draußen, bei der man nie ge-
nau weiß, auf welcher Seite man gerade steht. Innen 
und Außen sind aber auch im sozialen Miteinander 
ganz wesentliche Vorgänge, denn diese sozialpädago-
gische Einrichtung ist eine offene, in die man einkeh-
ren kann, um zu essen, Gartenprodukte einzukaufen 
oder zum Friseur zu gehen. Im Innern wunderschöne 
helle und freundliche Lebensräume mit persönlichem
Rückzugsraum. Die architektonische Qualität der ge-
samten Anlage ist nicht bloß Anspruch an Ästhetik, 
sondern bewusst gesetzte Botschaft an alle, dass wür-
de nicht nur der Konjuktiv von werde ist.
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Wohn- und Reihenhausanlage in 

PLATT Marktgemeinde     Zellerndorf

RH 1 und WH 1 
Miete mit Kaufoption

 RH ca. 104 m² Wohnnutzfläche
 WH ca. 55 m² - ca. 81 m² Wohnnutzfläche
 Terrasse bzw. Balkon
 PKW-Abstellplatz
 Solaranlage
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
 Energiekennzahl ca. 18 kWh/m²a > NIEDRIGENERGIEHAUS

Ab 2015 bauen wir Ihr neues 

WOHLFÜHL-Zuhause!

JETZT unverbindlich anmelden!
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Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

Österreichische Post AG 
Infomail - Entgelt bezahlt 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 



Medieninhaber und Herausgeber ist die  
Marktgemeinde Zellerndorf. Für den Inhalt verantwortlich:

Der Bürgermeister

Irrtümer und Rechtschreibfehle vorbehalten. Extern einge-
brachte Termine und Beiträge werden nach Ermessen gewis-

senhaft veröffentlicht, jedoch ohne Gewähr.

Ziel der Gemeindenachrichten ist es, den Gemeindebürgern 
eine bürgernahe Information zu übermitteln.

Natürlich Zellerndorf

Impressum
Eine Veröffentlichung eines Inserates in der  Gemeindenach-

richt ist zu folgenden Preisen  möglich:

1 ganze Seite......€ 80,00*
1 halbe Seite.......€ 40,00*
1 viertel Seite.......€ 20,00*

*Preise exkl. 5% Werbesteuer

Bei Interesse wenden Sie sich einfach an die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes Zellerndorf 

Telefon 02945/2214 oder Mail: gemeinde@zellerndorf.gv.at
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F L E I S C H E R H A N D W E R K & W E I N B A U 

2051 Zellerndorf 

     Dirndlsonntag in Tracht - Zellerndorfer Kirtagsflair in der Kellergasse 
Kirtagsburschen aller Generationen und Bloat`n, Schullern, Prof. Jagenteufel liest Ui-Mundart, 
Bläserensemble der Regionalmusikschule Retz, Dirndlpräsentation vom Dirndlnähkurs,  
Regionalmarkt mit Produkten aus unserer Gegend, Acrylmalerei von Karl Kumerer und Kellergassen-
bilder von Irmgard Haider; Rudolf Kren: Weinviertler Holzschnitzer mit Kettensäge,  
Mittagstisch von Traubenträumen beim Schönhofer bis zum Gulasch beim Arthold.  

So, 31. Mai 2015 
10.00 Uhr 
 
 

Arthold Keller 

Fr, 26. Juni 2015 
19.00 Uhr 
 

Schönhofer Keller 

So, 20. September 2015 
ab 10.00 Uhr 
 

Frühschoppen 

Schönhofer bis Arthold Keller 

Sa, 12. Dezember 2015 
ab 16.30 Uhr 
 

Schönhofer bis Arthold Keller 

Musizieren im Familienkreis - Genuss für Gehör und Gaumen 
Musikalischer Frühschoppen mit Schülern der Regionalmusikschule Retz, 
Mittagsbuffet unter dem Motto “kulinarisch & bodenständig”   
€ 13,-/Person, Kinder bis 12. Lj. € 7,- Buffetpauschale  
Anmeldung unbedingt erforderlich: 0664/751 147 66, office@arthold.info 

„Gscheat und oidfadrisch?“ - Pulkautaler Heimatabend 

Franz Schönauer und Josef Markl singen und spielen von Pulkautaler Künstlern in der Ui-Mundart,  
ein weinkulinarischer Abend mit rustikalem Fingerfood 
€ 19,- /Person, Abendkassa € 21,-; für Speisen und Lesung  
Anmeldung 0664/735 282 87, winzerhof-schoenhofer@aon.at 

Maulavern Advent - besinnlich, musikalisch, kulinarisch, lebendig, ästhetisch, praktisch 
Adventfensteröffnung mit Bibelfiguren und Musik von der Regionalmusikschule Retz und Gesang, 
Regionalmarkt mit Produkten aus unserer Gegend, Acrylmalerei von Karl Kumerer,  
Rudolf Kren: Weinviertler Holzschnitzer mit Kettensäge,  
Adventstimmung in den Kellern mit Flöte, Gitarre und besinnlichen und heiteren Texten, 
WEIN-ROTe Leckereien bei Schönhofers bis Glühwein und Maulavernwürstel beim Arthold 

Fr, 17. Juli 2015 
20.15 Uhr 
 

Kahrer Platzerl 

Sommerkino - Kurzfilme im Mondschein 
Streifzug durchs Leben zum Nachdenken oder Schmunzeln, Moderation: Erwin Mayer 
kinomäßige Bewirtung vom Kahrer: Filmschnittbrot, Liptauer und Soletti, Sommerbowle 
Info 0664 /82 707 88 

 
WURZELN - auf denen wir stehen ... 
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ein weinkulinarischer Abend mit rustikalem Fingerfood 
€ 19,- /Person, Abendkassa € 21,-; für Speisen und Lesung  
Anmeldung 0664/735 282 87, winzerhof-schoenhofer@aon.at 

Maulavern Advent - besinnlich, musikalisch, kulinarisch, lebendig, ästhetisch, praktisch 
Adventfensteröffnung mit Bibelfiguren und Musik von der Regionalmusikschule Retz und Gesang, 
Regionalmarkt mit Produkten aus unserer Gegend, Acrylmalerei von Karl Kumerer,  
Rudolf Kren: Weinviertler Holzschnitzer mit Kettensäge,  
Adventstimmung in den Kellern mit Flöte, Gitarre und besinnlichen und heiteren Texten, 
WEIN-ROTe Leckereien bei Schönhofers bis Glühwein und Maulavernwürstel beim Arthold 

Fr, 17. Juli 2015 
20.15 Uhr 
 

Kahrer Platzerl 

Sommerkino - Kurzfilme im Mondschein 
Streifzug durchs Leben zum Nachdenken oder Schmunzeln, Moderation: Erwin Mayer 
kinomäßige Bewirtung vom Kahrer: Filmschnittbrot, Liptauer und Soletti, Sommerbowle 
Info 0664 /82 707 88 

 
WURZELN - auf denen wir stehen ... 


